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^rfenkliinge eines Wkgers am Strome
des vorüberganges.^

«. ^ waltiger Strom txr Vergänglichkeit , von
ftöw i

X f' ör ' dein Rmtschen , nach weithin
>ch

's verklingen und es umplätschern mit
Schlag deine ' Wellen das nähere

. Ich weiß nicht, woher du fonfnist , noch wohin
ja mit deinen Überschäumenden Wogen das^ Mmerblau durchziehst . —
iikT_ ii^ e gehetzt vom Lebe« hat mich Einsamkeit

^ sollen , da flüchte ich mich an dein Nfer und
& »n in dein blinkewdes Wogen hinein . — Die
i(.T

lt und ihr Besitz ist mir nichtig geworden ,
ruhlos bunten Tretben bin ich abgestor -

ior - T Dein mächtiges Rauschen , Strom des
».Überganges , soll das dumpfe Sumsen , wel -
ta das Alter mir i?ts Ohr gebracht , übcr -

und dein Waller » soll auch Weisheit leh - \
* • — Heiliger Strom , ein Schüler , aufhor -

will ich , zu deinen Füßen sitzend , den
eiu * ,Iq ö meines Herzens mit der vorüber -
»th iten Zeit in Einklrmg bringen . — An dei-
fr;

" ufern fängt meine ' Harfe nochmals an zu
und ihr Klang sucht mit deinem Rau -

J **
}. übereinzustimmen . Mit dir , Strom der

z Adelnden Zeit , flicht meine zitternde Seele
^ leichklang . — Kn daS Rauschen der Ber -
ichkeit ertönt nwn die Stimme der unver -

^ Suchen Seele , — zur Menschenstimme singt
5tj

" Brausen den tragenden Grundbaß und
mir zitternde Ahnung in die Seele .

^ gleichmäßig Ra « schen umhüllt mich mit
. ^. raumschlaf der Vergessenheit — mich

»er, Ier * — gar schön ist das Schlafen . — Ein -
hj Gleichklang mit dir fahr ' ich da -

ersehntem Travmland entgegen . —
Weisheit wollt am Strom des Vorüber -

h,
"Les ich holen , j 'ie ich singend verkünden

&n i ~~ die gab er mir , aber er nahm mir die
lz ." e hinweg und hegte der Weisheit ernstes
Zi

°° t, das tiefe Vchweigen mir auf . —
toi?t wird am blumigen Ufer mich Tief -
,sj

ö
j leise umfangeA -. — Höchste Weisheit

^ lchweigend versinken in ewige Ruhe . —
c>» ewiges Sicht, o Herr des Lebens , das »

mit stillem Glanz die ganze Welt
erfüllt , leuchte auch über

meiirem Schlafe .

"ai». 8C i unt Friede « nennt Hans Thoma fein
Büchlein , das ht diesen Tagen im Verl . Eug .

i„ ^ erich in Jena ericheinen wird . Er zeigt
»um Seelenfrieden uni > führt die

jjjr»*nb des Krieges erschienenen beiden Büchlein
Tb^ wchenden Seele " mtt einem dritten Teile zum

Deutschland imd Armenien.
^

1914— 1918.
iw^ ^ luna divlomatischer Aktenstücke. .HerauSaeaeben

eingeleitet von Dr . Job . L e v s i u S. Gebunden
^ advband 1b JC . mit ^Porto und Berpackuna 16 Jl .

den mancherlei Ursachen unseres Zusam -
Druckes im Weltkrieg pflegt seltsamerweise eine
-r^ deutiamsten in der Oeffentlickkeit fast aar nicht
iz xau werden : unfarc Bimdesaenossen . Wenn

einc Verbänanis miserer politischen Lage im
1914 war . dak wir unsernnatürlichsten Bun -

scĥ " °ssen " und Englands gefährlichsten weltvolitk -
Ey. , Eieaner . Runland . « m Feind Balten und also
«tu ?nd8 Geschäfte besorgten . wenn wir ibn schlu -
ten

"
c 0 war es das andere , daß wir keine Verbünde -
» ct1 - mit denen uns starke natürliche oder aei -

^ird . einten . Was dieses Zweite bedeutet ,
4eä

e
^rtem klar , wenn man die 500 Seiten des Bu -

^ »»"^ utschland und Armenien " überflieat . auf
«it v e ' n Aktenmaterial von lückenloser Geschlossen-
»?n -ic. Schandtaten der mit uns verbündet aewekc-

^ ken aeaen die Armenier und die Haltung
x
r insularen , divloriatischen und militärischen

zz/ °en daau einwandfrei klarleat .
liefen Dinaen hatte bei uns niemand eine
' >̂ank unserer mit vollendeter psychologischer

, Scheit gestraften Ze»snr . Tie Armenier mö-
* einem alten orientalischen Svrichwort > als

^ xsMtsleute groke Spitzbuben und also nicht son-
^ ^ beliebt , sie möaen auch nicht immer beaueme

Die wandernde Seele .
Roman von Werner Scheff.

— ■ (Nachdruck verboten . )

ttte? '1' Märchenland, " entfuhr es Hans Hart -
„nur ein Märchenland , Udo Ultsch!"

/ in? zweifelst du noch^ immer ? "
Gott, " rang es sich über die Lippen des

itj ' jwj , und er suhr fich mit der Hand über
c>I^ ,

°' chte blonde Haar , „darf ich denn daran
l)t c Stößt es nicht alles um , was wir bis -
!!« 5,

" ' annt und als die Grenzen unseres Wis-

^
angesehen haben ?"

^ ciik ^ vielleicht der Meinung , daß die
»e^ Meit vollkommen ist ? " kicherte der kleine

, 9>
e Apotheker .

^ tirh
' n ' gewiß nicht . Aber sei einsichtig , Freund

»ot '* und versetze dich in meine Lage . Du hast
hk »

cn ' öen Minuten begonnen , zu mir zu spre-
bc„

' 'ud jetzt schon sollte ich glauben . . . glau -
V * etwas kaum MvglicyeI !"

^eysa. Wirkliches, " erwiderte der Eulen -
kiiis. f?' »denke an das , was dir bisher an mir

Mt schien .
"

huschte sich nicht, als er annahm , daß es
'»kn ^ ^ ' es Beweises bedurfte , um Hans Hart -
?u ? uhxJiJ überzeugen . Jetzt fuhr der Professor
e8t? !I ftorrte den Freund entgeistert an . Dann
Kr . c Hand an die Stirn und entsann sich

ig ffe, öen Apotheker in seinen
Jpttci,

6" einem geheimnisvollen Wesen gemacht
Ao itii fv wetft jene seltsame Erkrankung , die
M,, , soeben auf seine Weise erklärt hatte .

>e,ne Kenntnisse vom Seelenleben an -

^^gegneten sich auch schon die Gedanken
ffi , Männer . Der Verwachsene meinte

.Sem Lächeln :
^ jer- ^uerst du dich nicht an den ersten Tag

Wiedersehens nach langen Jahren der

Untertanen «ewesen sein . — die abariindiae Äestia -
lität . womit die Herren der neuen Türkei , der auch
bei uns so hoch aefeierte Enver Pascha und seine
Helfer , unter imu hewufttcr . mit mimischer Offen¬
heit eingestandener Benutziina der Weltkrieaslaae
dieses arme Volk überfallen und bis a » f klägliche
Ueberrefte vertilgt haben , überschreitet alle Grenzen
der Greuelbastiakeit . an der dock gerade die türkische
Geschichte nicht arm ist . Auf über eine Million Müs-
sen die Ovser dieses mit unmenschlicher Kälte und
Grausamkeit organisierten Massenmordes veran¬
schlagt werden . Die Feder sträubt sich a » wieder «
liolcn . wie dabei im einzelnen voraeaauaen wurde :
Dschinai » Kban hätte seine Freude daran aebabt .
Wenn mau nur an die eine Evisodc nach der Ein -
nabme von Baku lnm 16. und 17 . Sevt . 1918) denkt :
während der türkische Oberbesedlsbaber mit seinen
Stäben ein grokes Festmahl abbalten . vlündern .
schänden und morden die hemmunaslos auf die Ar -
inenier losgelassenen tatarischen Regimenter in der
Stadt , wobei auch Deutsche Männer , brauen und
Kinder ) umkommen , unter den 20 000 bis 30 000
Ovfern . die das Gemetzel fordert . Und das ist nur
eine Eviiode ! Der Oberbefehlshaber , der das ge -

j scheben ließ , war Nuri Pascha , ein iüngerer Bruder
Enver Paschas .

Das waren unsere „ türkischen freunde " ! Wer
sich im Taumel des Türkenrummels bei uns eine
Salbmondsabne gekauft bat . der reine sie mitten
auseinander und werfe sie in den Ofen : besseres
verdient sie nicht . Aber abgesehen von dem Ekel , der
einen vor diesen Herrschaften erareist , bat die Sache
noch ein anderes , bochvolitisckes Gesiebt . In der ganzen
Welt wurden wir s . S . . schon im Jahr ISIS , als das
Schlachten begann , als Mitschuldige der türkischen
Regierung , ja als die eigentlichen Treiber hierzu
ausgeschrieen , und die uns so sebr ..befreundete "
Türkei tat natürlich nichts , um diese Meinung , die
sie selbst entlastete , an entkräften . Wie viel das mit
beigetragen baben mag an der Entrüstung der gan -
*en Menschbeit über die deutschen Barbaren , das
wird die Zukunft aufklären . Wobl uns . daß sie au -
gleich auch wird feststellen müssen , dak an den Ver ^
leumdungen . die unsere hierin io besonders aeschick-
ten Feinde über uns in die Welt aesedt baben . kein
wahres Wort ist . Das beweisen die in diesem Band
gegebenen 444 Aktenstücke einwandfrei . Die deutschen
Behörden haben nicht nur keinen Hauch von Mit -
schuld an dem Furchtbaren , was da aescheben ist ,
sondern sie baben . von Anfang an . das Menschen -
mögliche getan , um es au verhindern und . als die
Hinterhältigkeit der Türkei dies immer wieder au
vereiteln verstand , wenigstens an helfen und au
retten , wo irgend au helfen und an reiten war .

So auälend deshalb die Lektüre dieser Berichte
und Schriftwechsel in ihrer gemessenen Sachlichkeit
ist . ein Gutes hat sie : unsere Verleumder jenseits
unserer Grenzen und die traurigen Brüder inner -
balb derselben , die immer und überall nur deutsche
Stbuld und Schande wittern , die kommen dabei nicht
auf ibrc Rechnung . • Und das ist eine Emvfeblnna ,
die nicht au uuierschähen ist . Alb . Serauer .

Die Uraufführung vou Frank WedeNnds
^Herakles

-.
AIS letztes Festspiel gelangte am 1 . September im

Münchner ..Prinzregententheater " Frank Wede -
find * letztes stück das dramatische Gedicht „ Hera -
kles " tut Uraufführung .

Um Erhebliches überbot die Wirkung diese" Auf»
führung den Eindruck der Buchlekture . lVerlag
Georg F>iüller , München .) Ein neuer Frank Wede
kind spricht aus diesen Szenen . Hier zeigt sich nicht
der Wichter des Triebes , sondern der eines höchsten
Zielen zustrebenden ethischen Willens . Tie Pro -
bleme der Soziologie , die Wedekttids Zeitdramen zu
den am heftigsten umstrittenen Dingen der literari -
fchen Zeiterscheinungen machten , sind hier zugunsten
eines Ur - Problems überwunden , zugunsten des
Problems „ Mensch "

. Sa führt uns Wedekind in
seinem „Herakles " nicht etwa die bekannten Aben -
teuer des Halbgottes vor , nicht durch Zufall ni« hr
oder weniger bedingte Ereignisse , sondern : was vor
abertausend fahren war und in abertausend Iahreii
wieder sein wird , nur : was entsteht , was lebt , was
sich erneut , das Ewige ist dieses Werkes Inhalt .

.Ein Menschenschicksal, eines starken , eigenen Men -
schens Kampf und Ueberwindung ersteht in dem
Gedichte . Herakles , der Mensch unterliegt , tausend -
mal im Kampfe gegen sich selbst , er erliegt im
Kampfe mit der menschlichen Gemeinheit , die nun
auch ihn wieder zu außerordentlicher Roche zwingt ;
und weil er dazu bestimmt ist. der Erde Straf -
Gericht zu sein , wird er bald als Wüterich verschrien
. . . bis es ihm schließlich gelingt , aller Taten Krone
zii erwerben , den Prometheus zu befreien , den
Vater und Heiland der Menschen . . .

Trennung und der Entfremdung ? Denke an I
Doktor Wittner , dem du auf deiner Fahrt nach |
Aegypten begegnetest .

"
„Was war 's mit ihm ?"
„Er lebte nicht weit von hier , drüben in Baum -

garten, " erzählte Udo Ultsch , „und ich lernte ihn
kennen , weil er mehrmals eintrat , um eiue
Salbe zu bestellen , die er bei mir anfertigen
ließ . Eines Tages teilte er mir seine Ansicht
mit , eine Reife nach dem Orient zu unternehmen .
Ich saglc ihm herzlich Lebewohl Aber bei seiner
Ankunft in Aegypten weilte meine Seele in
seinem Körper . Während das , was von mir ge -
blieben war , auf diesem Ruhebett lag . So lernte
ich die Ufer des Nils mit ihren Wundern ken -
nen !

Als ich, oder sagen wir , als Doktor Wittner
mit dir zusammentraf , warst du dem Manne mit
der fremden Seele ein Unbekannter . Erst als
ich wieder erwachte , war ich Herr meiner Emp -
findungen und rasch fand ich . daß ich tagelang
mit dir zusammengeweilt hatte , ohne dich zu
erkennen ."

.-.Wunderbar , aber kaum glaublich, " preßte
Hartmeyer hervor .

„So höre weiter, " suhr der Unermüdliche fort ,
„ich betrieb das Studium der Seelen als meine
liebste Unterhaltung . Fand ich an irgend einem
Menschen etwas , was mir rätselhaft schien , so
ließ ich meine Seele wandern und hatte bald
Bescheid. Weißt dn noch, wie ich mit . dir über
den alten General sprach, der seinen Sohn im
Kampfe für unsere gute Sache verloren hat ?"

„O . . . ich entsinne mich ganz genau deiner
Worte .

"
„Als der Weltkrieg tobte , mußte ich daheim

bleiben, " sagte der Eulenmensch , „aber ich eut -
schädigte mich dafür . Den General kannte ich ,
weil auch er in meiner Nähe lebte , solange Frie »
den aus Erden herrschte . Und da er zu einem
hohen Kommando berufen wurde , erforschte ich
auch ihn und ließ meine Seele tagelang fühlen ,

Wie jedes seiner Werke ist auch sein „ Herakles "
unendlich reich an Beziehungen zu Wedekinds eige-
n«m Leben und Fühlen . Aber nicht seine Zeit , oie
ihn mißverstehe , klagt der Dichter hier an — zeitlos
ist die Gegenüberstellung von hochwollendem Indi -
viduum und der ewigen Hhdra Welt . Darüber hin -
aus ist Herakles die Tragödie des Kampfes , den
auch Wedekind kämpfte : des Kampfes gegen die ir
dische Be 'grenztheit . gegen die der gewaltige Frei
heitsdrang des Denkens und Wullens aufbegehrt .
„ O , welche Cual ists , Mensch zu fein " stöhnt Hera
kies , dessen Kraft über das durch Erdentum Be
dingte hinaus will . . .

Drei Akte. Zwölf durch die äußere Handlung nur
lofe zusammengehaltene Bilder . Fast jedes ist durch
ein großes Ereignis farbig betont und gibt einen
eigentlich abschließenden Eindruck . Zusammenhält
alle das innere Band der Entwicklung von Herakles '
Kämpferdasein . Wir sehen den Wettkampf mit
Eurytos , und die Verweigerung des in der schönen
Jole bestehenden Siegespreises . Im nächsten Bild
steht Herakles vor der Pythia . Heilung vou einem
Ausschlage erflehend . In Kampfstellung tritt er
Apollo gegenüber und macht sich der Tempelschän -
duug schuldig. Büßen muß er als Sklave Oinphales .
Die Niederztbingung des Wasserstiers führt zur
Heirat mit Dejaneira . Hier zeigt eine Szene von
Moßer dichterischer Kraft fce Begrenztheit des Ir¬
dischen : Aus einem scherzhaft erteilten Backenstreiche
wird Tod eines Knaben und die Hochzeitsfreude
mindet in Ahnung grauenvollen Unglücks .Her« -
kleS mutz flüchten . Eifersucht tötet Nessus . den
Zentauer , dessen hinfließend Leben das Gift gibt ,
das den Helden dereinst verderben soll. Das nächste
Bild zeigt die an dem meineidigen Eurytos voll-
zogen« strafe . Aber auch sie soll Herakles ver-
Verblich werden . Jvle , die er als Beute gewinnt ,
erweckt DejaneiraS Eifersucht , und das Hemd , das
der nach Befreiung des Prometheus den Göttern
opfernde Herakles von der Gattin erhält , ist mit
dem Zentaurenblute getränkt und wird ihm zur
Vernichtung . Herakles erkennt die schlimmen Zu -
sammeuhänze und fügt sich gern dem Spruche
Apollos : Auf dem höchste» Berge sucht und findet
er den sühnenden Feuertod , um in die Glückselig -
fett der göttlichen Gemeinschaft einzugehen . Das
Menschentilm und die menschliche Fehle hat er über -
wunden . —

In Versen , die oft hohe Reinheit und Klarheit er -
reichen , bisweilen freilich sich nicht über dozierende
Prosa erheben , vollzieht sich , edel in jeder Geste ,
dieses Spiel . Alle Handlungen sind nur Sinnbild .
Hier berührt uns Leidenschaft und die argen Taten ,
die sie gebiert , nicht als zufällige , unser menschliches
Mitempfinden berührende Erscheinung , sondern —
ähnlich den biblischen Begebnissen — als fast legen¬
däres Beispiel für menschlichen Wahn und mensch-
lich^ s Irren . — So ist Frank Wcdekiiids Werk sein
am tiefsten geklärtes geworden . Es ist das wahr -
Haft festliche Finale eines an Kämpfen und ' Irr -
tümern so überaus reichen Lebens .

Wahrhaft festlich war auch die Aufführung , die
S t e : r r ii ck leitete . Sie bezwang durch die eut -
zückende« Bilder Emil Pirchans , die besonders
im Architektonischen und Koloristischen glänzend
waren . Weniger glückten nur die Fluß - Szenen , die
zu starr wirkten . Steinrücks Herakles , ein Koloß ,
ehern imd mächtig , beherrschte den Eindruck . Er
war , äußerlich und innerlich eine Kämpfernatur .
Von Einzelleitungen , die . ohne den Gefamieindruck
zu stören manchmal nicht recht genügten , seien d' «.
dämonische Pythia des Frl . Lena , die innige Jole
Annemarie Seidels und Frl . Persings bild -
schöne sinnlich« Omjchale erwähnt . Daneben der
wuchtig« , stark packende Prometheus U l m e r ?. t -nd
die sympathische Dialektik de ? Stieler '

jch« n
Hermes . —

Da « Publikum bereitete der Darstellung einen
großen Ersolg und huldigte dem toten Dichter .

Ri » ard Rieß .

Galerie Moos.
Vor der politischen Revolution zeigten sich die

Zeichen des Umsturzes in der revolutionären Kunst
und Literatur unserer Tage . Ihr Ziel war ein
neuer Mensch , ein Bruch mit der Konvention , ein
Strich unter das Gewesene . In dieser Absicht liegt
lauterer Wille zu einer Reform und — Anmaßung .
Man hat ' Sehnsucht , ist vom Alten unbefriedigt —
und glaubt das Allheilmittel in sich zu besitzen und
es der Menschheit darbringen zu müssen . Die neuen
Künstler sind Agitatoren . Aber die Echten unter
ihnen sind rührend in ihrem Glaube » an das Neue ,
— auch wo sie (Vielleicht) in den Mitteln sebl greifen .

Neben den paar Echten aber stehen die Mitläufer ,
die Kvujuuktur - Iäger . die Frechdächse. die Zyniker .
Sie verhunzen das Gute , das .Prinzipielle der Be -
wegung . Ihr Ziel ist der Blusf . denn sie geben
nichts als eine hohle Manier und eine großspurige
Geste . iUchrigens ist das mit den Mitläufern , den
Kitschern der alten Kunst um fein Iota besser.)

| was er empfand . Ich durfte dich mit Recht einen
| Narren nennen , als du mir damals widerfpre -

chen wolltest . Noch viel anderes könnte ich dir
berichten . Will auch versuchen , dir ein Bild mei -
ner Wanderungen zu geben , damit du mich be -
neiden lernst .

"
„Wenn das wahr ist , was du mir sagst , dann

beneide ich dich schon jetzt," gestand der Professor .
Befriedigt neigte Udo Ultsch das Haupt mit

dem Eulengesicht . „Warte nnr . . . es kommt
mehr zum Vorschein^ was dir gefallen wird .
Auch zweckmäßige Erwägungen leiteten mich oft
bei meinen Entschlüssen . So weiß ich genau ,
wie mein Magister über mich denkt . Ich kenne
fein treues Herz , er ist unbedingt verläßlich .

"
Oder ich wollte beispielsweise erforschen , wie

es um deine Ansichten bei diesem Herrn Sche-
nierer stand . Und ich lebte drei Tage lang in
ihm und wußte danach, daß du jede Hoffnung
aufgeben müßtest . Der Mensch kennt kein Er -
barmen . Nicht einmal m>t seinem eigenen Kinde .

Da ich aber ein Mann bin , Freund Hart -
meyer, " der Verwachsene senkte wieder seine
Stimme , als fürchte er einen Lauscher , „so spielt
auch aas Weib eine große Nolle iu dem Reich,
über das ich unumschränkt herrsche, wie kein
zweiter Fürst auf Erden . Weshalb sollte ich es
leugnen, " er lachte verlegen und rieb sich die
Hände , „nein . . . nein . . . das liegt mir fern .
Ich bin ein Freund schöner Frauen , lieber Pro¬
fessor .

Da lächelst du natürlich . Du siehst vor dir den
armen , häßlichen Udo Ultsch . Doch denke nur
einmal , daß ich jedes Weib mein eigen nennen
kann , wenn ich einfach meine Seele zu dem wau -
dern lasse , der es besitzt . Und nichts ist leichter ,
als zu erfahren , wer der Geliebte ist .

Da ist eine reizende vornehme Frau , Geboren
in Brüssel , verheiratet seit zwei Jahren an einen
großen Wiener Bankier . Die beiden lieben sich
innig . Denn er ist ein schöner Mann und liest
seiner Frau jeden Wunsch von den Augen ab.

Richtig sind fundamentale Sätze wie diese : Ein
Bild muß kein Abbild sein . Das Bild soll des B >!
des wegen gesehen werden (nicht des Gegenstands .̂
wegen , den es vortäuscht ) . Kunst muß gefühlt wer »
den . Mit dem Denken kommt man nie an die
Kunst heran .

Aber die Illustration zn diesen Sätzen , die in der
Tat eine Erkenntnis voll Reaktion gegen die Bil *
dungs - Auffassung der 'Kunst darstellen ? wie steht
es damit ?

Die Galerie Moos bringt mit ihrer Auswahl vm'
Bildern der Gruppe Sturm keine befriedigende
Antwort . Abgesehen davon , daß die Ausstellung !
Rih dem Sturm den besten Wind schon weggenom¬
men hat , fehlt es hier wie dort an restlos überzeu¬
genden Werken . Ein paar sind darunter , die in
ihren Fa .'ben und Formen wohltuende Augenein
drücke vermitteln . Aber ob sie damit seelische Sen
sationen , tiefe Erlebnisse oder gar Offenbarunger
bringen , scheint mehr wie zweifelhaft . Kokoschka
u »>d P e ch st e i n sind nach Zahl und Leistung
schwach vertreten , und von den übrigen verderben
sich manche durch gewollte Absichtlichkeit durch Ge -
schwollenheit oder Dicktun in der Unterschrift ifir,-
Arbeit . Ein gefälliges nnd farbenfrohes Tapeten
muster gewinnt keinen Sinn , wenn man es „Kl *?
geude Worte " betitelt , oder ein anderes in braun
grau und grün wird nicht wertvoller , wenn e *
„ Mein Bruder im Traum " heißt .

Neben solchen Extravaganzen und Atelierwitz ' n
hat Franz Marc mit seinen einbrucksvollen Holz
schnitten einen leichten Stand , während des be¬
rühmten Marc Chagall kindliche Arbeiten die
Erwartung enttäuschen . Immerhin , diese und an
dere wie Campendonck , Neil Waiden oder
Mario Uhden bleiben noch im .Kreis des Be -.
grifflichen stecken und find formal nicht so abnorm ,
wie sie selber gern sein möchten . — Ins Abstrakte
gleiten dann Maler wie R u d . Bauer und andere ,
die aber die Bescheidenheit aufbringen , ihr Bild
nicht mehr sagen lassen zu wollen , als es kann .
Presto , Scherzo oder noch einfacher : Bild 46 , dage
gen wird kein Widerspruch wach. Aber frech mii
pathologischem Einschlag benimmt sich jener Otto
Fischer , der in die Mitte seines GekritzelkratzelS
das Wort „Abort " schreibt und als Unterschrift :
„Mein heiligster Tag/ '

. Und den Gipfel der Kuhn
heit , das Ultra an Impotenz , erklettert ein Kurt
Schwiiiers in seinem „Bild mit fliegenden
Formen "

, das mit Fahrkarten , Paketadressen . Thea ^
terbilletts und dergleichen Drucksachen beklebt und
etwas mit Farbe beschmiert ist Schade um die
Leinwand . — Angesichts solcher Höchstleistungen
dürfte es sich für die Galerie MooS empfehlen , ein
Schränkehen mit Schnaps oder Hoffmannstropfen
für nervenschwache Besucher bereit zu halten . Sonit
könnte sie eine Klage wegen Gefährdung der Ge -
sundheit riskieren . Andere Konstitutionen aber
werden ihr für das Lachkabinett dankbar fein , und
schließlich wird einc kleine Schar dem auf die Spur
kommen , was hier noch Kunst ist : es ist nicht allzu¬
viel .

Nicht zur Ausstellung des Sturm gehören die
figürlichen Aquarelle von A . L . Schmitt - Stiltt
gart , aber sie übertreffen deren Niveau um ein Er >
kleckliches . T . B

Theater und Musik.
Im Landestlieater findet Montag , den 8 . Septem -

ber alö erste Schaufvielvorstelluna das Satirspiel
in 3 Akten „Der Häuptling "

, von Paul Av ?l .
am » ersten Male statt .

Betty Laschinaer vom Landestheater in Karlsruhe
begann am Mittwoch ein Gastsviel auf Engagement
im Frankfurter Opernhaus . Sie gab in
der „ Fledermaus " die Adele und awar mit musika¬
lisch fester . Kontur und routinierter Darstellung . 3ur
Füllung des mächtigeil Raumes aber reichte der all
sich traafäbiae , belle Sovrgn nicht recht hin . und das
Spiel entbebrte der feineren Akaente . Mit den an
deren Hauvtdarsteller » der temveramentvollen . ab -
aewoaenen Aufführung fand ftrl . Laschinner freund
lich anerkennenden Beifall . -en .

Meriei .
„ Ausschreitungen " der Filmindustrie . Englische

Zeitungen berichten ernsthaft , dak das Publikum
mit Svanmina einem neuen Film entgegensieht . de>-
etwas tatsächlich noch nie Dagewesenes bringen wird .
Es sollen von der Handlung nur die — K ü ß e.
der Schaufvieler au sehen sein .

Anekdote über den Wert von Statistiten . Ein
amerikanischer Arat hatte durch Statistik festaestellt .
dak verheiratete Leute länger leben , al? unverhei¬
ratete .

„ Unsinn "
, sagte ein überaeugter Junggeselle . ..denen

kommt es nur länger vor .
"

Bor einiger Zeit sah ich die süße Jeanette mit
ihrem Manne im Prater . Hei . . . da war ich
Feuer und Flamme , mein Freund . Dieser Reiz
zündete wie ein Blitzstrahl . Sic ahnt nicht, die
Unnahbare, ^ >aß sie seitdem schon oftmals mir
gehört hat , mir , dem buckeligen Apotheker . In
ihres Gatten Leib saß meine Seele und freute
sich ihrer Schönheit .

Wie sie sich mir hingegeben hat , die kleine Je -
anette . Ich könnte dir schildern , Hans Hart
meyer , was ich in ihren Armen empfunden habe .
Nur fürchte ich , mir fehlten die Worte . Dazu
müßte ich ein Dichter fein . Doch wäre vielleicht
auch dann meine Sprache zn arm , um diese Se
ligkcit auszudrücken ."

Als Udo Ultsch schwieg , hörte er einen tiefen
Atemzug , welcher die Brust des Professors hob.
Da blinzelte der kleine Apotheker lächelnd dem
stattlichen Freunde zu und meinte :

„Warte nur . . . wirst auch Gelegenheit haben ,
das gleiche zu fühlen . Dorthin steuerte ich ja .
Aber zuerst muß ich meine Schilderung beenden .

Wollte ich dir allerdings alles erzählen , was
meine Seele so erlebte , dann würden wir mor
gen früh immer noch an diesem Tisch sitzen und
doch wäre ich zu keinem Ende gekommen . Denke
dir nur , daß ich seit Jahren mein Geheimnis
vor der Welt verberge . Was habe ich in dieser
Zeit nicht alles durch die Augen anderer gesehen,
durch die Sinne anderer gefühlt ! Schicksale
habe ich mitempfunden , Glück und Unglück aus
mich wirken lassen . Habe den Armen belauscht
und den Reichsten, die beneidenswerte Frische der
Jugend geraubt » nfc dem Alter seine tiefe Me »
schenkenntnis entrissen . Kein Wesen ging au
mir vorbei , das ich nicht kennen lernte , sobald
es mir Wissenswertes zu verbergen schien . Kci
nen Genuß ließ ich ungenossen , konnte sich ihn
ein anderer verschaffen und mir übermitteln .

(Fortsetzung folgt .^
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In das Handelsregister B and IV OL , 61 ist
eltos -Berlag , Geeingetragen : Firma und Sitz : , M . . . M . . I

iellschast mit beschränkter Haftung . Kartsruhe ,
Gegenstand des Unternehmens : Der Verlag und
der Vertrieb von Druckwerken » nd Bildern .
Slammkavital : 20000Mk . Geschästssübrer : Schrift -
steller Karl Äreinersdorf Ehefrau Maria Pauline
eb. Endrefen . Karlsruhe . Der Gesellschaftsvertrag" am 29 . Dezember 1909 festgestellt, am lg . Ok

tober 1914 nud am 5. Juli 1919 bezüglich des Sitzes
der Gesellschaft geändert - Die Bekanntmachungen
der «Gesellschaft erfolgen in der „Köln . Zeitung " .

Karlsruhe , den 8. Sevt . 1019 .
Äaoifches Am «»gericht B S.

Das Amtsgericht Karlsruhe . Wteiluna S I bat
folgendes

Aufgebot
erlassen :

Der Kaufmann Wilhelm Gutaefell in Freiburg
i . Br . . Löwenstraste 17 . hat beantragt , seine Ehe¬
frau Anna Maria qeb . Balluf . geboren am 16.
Januar 1867 in Basel , welche im Juli 1800 von
Basel , ibrem letzten Wohnst'- nach Amerika aus -
gewandert und seit Jahrzehnten verschollen ist . für
tot zu erklären . ^Die bezeichnete Verschollene wird aufgesordert ,
sich Ivätektens in dem auf , .. .

Donnerstag de» 8. April 1920. vor « . 11 Uhr .
vor dem Badischen Amtsgericht Karlsruhe . Aka -
demiestrafie 2 -̂ . 1 . Stock . Zimmer Nr . 2 , anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu melden , widrigen -
falls die Todeserklärung erwlaen wird .

An alle , welche Auskunft über Leben oder Tod
der Verschollenen zu erteilen vermögen , ergebt die
Aufforderun « . spätestens " " Aufgebotstermiue dem
Gericht Anzeige »u machen.

Karlsruhe , den 3 . Sevtember 1919.
Gerichtsschreiberei des Bad . Amtsgerichts S . I.

Ledensmillel-Verteiiimg
in der

mm vom 8. SM . vis 14. Sevt. 1919 .

1 . Grannen 100 g »um Preise von 9 P
88 Pfg . für I gegen die Marke A ?. oder

r . 120 .
2. WtÄUcner ?!»» » « » 1 Paket zu 260 g zu den aufge¬

druckten Kleinverkaufsvreiseu gegen die
Marke » Nr . 120.

8 . Marmelade 500 g zum Preise von Mk . 1 .8»
gegen die Marke C Nr . 120.

4 . Reissnvven . Auslandsiv .. Tchweizersabrikat.
350 e zum Preise von Mk . 1.2S gegen die
Marke v Nr . 120.

5 . Rävrtatao . 125 g zum Preise von Mk . 1 .50
gegen die Marke E Nr . 120.

6 . Haferflocken als Kartostelersad 125 g zum
Preise von Mk . 0 .16 oder Mk . 1 .20 für 1 Kilo
gegen die Sondermarke A Nr . 120.

7 . Zuaer 300 g gegen die Zuckermarke Nr . 120 .
Preis : für Würfelzucker 58 Pf « ., für alle
anderen Sorten 56 Pfg . für 1 Pfund .

8 . Aartosfeln 5 Pfund zum Preise von 17 Pfg .
gegen die Kartoffelmarke C N r . 120 mitAnhang .

9 . Fleisch 125 g gegen «/ip Fleischmarken und 50 g
Murtt aeoeit 2/tn SX' letfcfimöüteit .

. . . » U ie Zusaö -
marke für Kindernährmittel C Nr . 120.

12 . Maniok » lbrasil . Griehl markenfrei .
13. Getrocknete Kastanien , markensrei .
14 . Reiö . markenfrei .
15 . biebrannter Kaffee , markenfrei .
16. Tee . markenfrei .
II. Die Verteilung der Waren erfolgt ab Dienstag .

den 9 . Sevtember 1919 .
III . Frist fiir Abrechnung und Ablieferung der

Marten : Mittwoch, den 17. Sevtember 1919 .
IV. Für die Woche vom 15. bis 21 . Sevtember 1919

sind zur Verteilung vorgesehen :
Gräbenersuvven 250 e
Reissnvven . Auslands

wäre 250 g
Marmelade 600 g
Reis , verbilligte Reichs

wäre , gegen Sonder
marke 2öv g

Süßstoff
Maiogrietz 125 g

Karlsruhe , den 5 . Sevtember 1919 .

Aahrungsmiltelamt der Stadt Karlsruhe .

Manioka lbrastl . Griehi
markenfrei

Getrocknete Kastanien
markenfrei

Reis , markenfrei
Kaffee gebrannter

markenfrei
Tee . markenfrei

Versorgung von
Mutter u. Kind.

Ans Grund eines Stadtratsbelchlustes vom 28 .
August 191« tritt in der Berlovauna von .. VUUter
und Kind " mit Wirkung vom 8 . Sevtember 1919
eine wesentliche Erweiterung ein.

Es erhalten :
1. Schwangere lMutter Reih« I>

vom Beginn des 5 . Schwangerschafts -
Monates ab

% Ar . Vollmilch täglich.
1500 gr Brot u . 2 Eier für ie 14 Tage .
Fleisch . Fett und Zucker in dovvelter
Menge wie die übrige versorannas -
berechtigte Bevölkerung .

In ganz besonderen Fällen lauster -
ordentliche Schivüchezustände oder be-
sondere Notdürttigkeitl kann die Ver -
sorgiuna der Schwangeren nach Prüfung
des Antrages auch schon vor Ansang
des 5 . Schwangerschastsmonates be -
ginnen .
Die Feststellung der Schwangerschaft hat
entweder durch einen Arzt auf Kosten
der Verwraunasberechtiaten . oder durch
die Vorsteherin unserer Abteilung
„ Mutter und Kind " , welche aevriiste
Hebamme ist . zu erfolgen . Die Unter -
fuchuna bei der Abteilung ..Mutter und
Kind " eriolot kostenlos.

2. Wöchnerinnen lMutter Reihe II )
für die Dauer von 4 Wochen von der
Geburt an

1500 gr Brot u . 4 Eier für ie lch>Tage .
Fleisch. Fett und Zucker in dovvelter
Menge wie die übrige veriorgungs -
berechtigte Bevölkerung . Ferner wird
für die Dauer von 4 Wochen an Stelle
von Schwarzbrot . Krankenbrot ver -
abfolgt .

». Stufende Mütter lMutter Reibe III )
für die Dauer des Stillens , iedocb für
längstens 9 Monate nach der Geburt

1500 gr Brot u . 1 Eier für ie 14 Tage .
Fleisch. Fett und Zucker in dovvelter
Menge wie die übrige veriorgungs -
berechtigte Bevölkerung .

Ferner in einzelnen ganz besonderen
Fällen einen weiteren Zusatz von 500 gr
Zwieback in 14 Tagen

4. Frübgebnrten . die Mutter erbält während der
Zeit von 4 Wochen nach der Frühgeburt
dieselbe Versorgung wie Mutter
Reibe II .

5. Steiler in den erste» 6 Monate « nach der Ge-
burt IKiud Reihe I)

l Ltr . Vollmilch.
600 gr Halerflocken oder Gerste für ie
14 Ta « e ,
500 gr Zucker sür ie 14 Tage ,

Wenn durch ein ärztliches Zeugnis die
Erhöhung der Zusätze als notwendig
erachtet wird , kann von Fall zu Fall
ein weiterer Zufchust an Näbrmitteln

. gewährt werden .
->. Kinder vom Beginnen des 7 . bis znm vollende-

ten 12 . Monat nach der Geburt.
«Kind Reibe II )

1 Ltr . Vollmilch täglich.
500 er Kindermebl für ie 14 Tage .
500 prr Weizengrieß oder äbnl . Nähr -

mittel für ie 14 Tage .
500 gr Zncker für ie 14 Tage .
500 sr Zwieback für je 14 Tage .

Die Zusatzinarken für die Zeit vom 8. bis ein -
schließlich 21. sevtember in ' 0 werden durch die
Kartenstelle dem einzelnen Bezieher zugestellt.

In den ab 22. » evtember 1919 zur Ausgabe kom -
Menden Lebensmittelmarken für „ Mntter und
Kind " ist die vorstehende Versorgung enthalten .

Karlsruhe , den 3. Sevtember 1919 .
Nabrnngsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Das neue Schuljahr beginnt am 12 . Sevtember .
vormittags 8 Uhr . Nenanmelknngen werden
nur noch für die VII . - I . Klaffen beider Anstalten
am II . und 12 . Sevtember von 8— 12 Uhr im Schul -
gebäude der Fjchteichule , Sosteuitratze 14 , entgegen -
genommen . Hier finden auch alle Aufnahmevrü -
hinge » statt , und zwar am Zainstaa , den Iii.
Sevtember von 8 Uhr ab .

Zum regelrechten Unterricht • ericheinen alle
Schülerinnen am Montag , den 15. Sevtember . vor -
mittags 8 Uhr . Der Direktor .

Z« nMelksWle des W . ZrMnverellls
^gewerbliche Unterrichtsanstalt )

zur Hebung der Bildung und Erwer ^ ' ähiakeit
des weiblichen Geschlechts .

Am 8 . Sevtember . vormittags 8 Uhr . beginnen
sämtliche Knrle für häuslichen Bedarf in Saud -
näbcn . Maschinennähen . Kleidermachen mit ent-
ivrechendem Schnittzeichuen ( Umarbeitung und
Verwertung älterer Gegenstände ) , Flicken und
Kunststovsen lzeiigemäkc Strumviflickerei ) . Zdeik -
sticken . Buntsticke» . Knüpfarbeiten . Svitzenklöv -
veln . Putzmachen . Feinbügeln . Frisieren . Zeichnen.
Buchführung . Rechnen und Deutsch. Turnen . Ge-
sang und Lebenskunde .

Bernisausbilduug iür Handarbeitslehrerinnen
und Lehrerinnen an Gewerbeschulen . Weiknäbe -
rinnen . Dleiderinacherinnen . Zimmermädchen und
Kammerjungsern .

Ertraknrie sür Damen in Weistnäherei und
Schneiderei .
Mittwocknachmittagsknrfe für schon im Dienst

siebende Zimmermädchen und Jungfern in Weik-
nähen . Kleidermachen . Flicken und Feinbüaelu .

Schiileriuneubeim sür auswärtige Teilnehme -
rinnen am Unterricht . Sorgfältige Erziehung und
Pflege .

Satzungen durch die Anstalt . Gartenstr . 47. An-
Meldungen bei der Leiterin Frl . Jos . Mauer .
Hauvtlebrerin . täglich zwischen %11—12 Uhr oder
schriftlich .

Karlsruhe , im Juli 1919.Der Vorstand der Abteilung I
des Badiichen Frauenvereins .

Iscnerüwsli
Ortsgruppe Karlsruhe .

Unser Bfiro befindet sich Belfortstraße 10 ,
1 . Stock .

Es ist täglich von I ii9 Uhr bis */2 l Uhr und
von 3 bis 7 Uhr geöffnet .

An das Fernsprechnetz sind wir unter
Nummer 5175 angeschlossen .

Girokonto wurde bei der Städtischen Spar¬
kasse Nr . 3917 eingerichtet .

Der Vorstand .

SMM -MslMM .
Am Montan , den 8. Sevtember 1#19. nach -

mittags 2 '/j Ufte , wird auf hiesiger Domäne das
Erträgnis an Spätobst , bestehend aus Aeviel .
Birne » und Zwets -tigen , bauin- und losweise
gegen Barzahlung öffentlich versteigert .

Zusammenkunft im Oekouomichose dahier .
Gntsverwaltnng Scheibenhardt , V. Karlsruhe

Nu» Samstag , den 6. September , nachmit¬
tag » 2»/j Ufte, versteigere ich das Obsterträgnis
vom Lamvrechts - nnd Tbomashoi meistbietend
gegen sosortige Barzahlung .

Horich . LamvrechtSftoi bei Dnrlach .

Die Ladische Landwlrlschaflskammer
veranstaltet am Montag , den 8. Sevtember
dS. IS . , vormittags 11 Uhr . in Karlsruhe

(Viehhof ) eine Versteigerung einer Anzahl

guter , schwerer Pferde .
Zugelassen zur Versteigerung sind Landwirte
und Gewerbetreibende , die eine bürgermeister -
amtliche oder bezirksamtliche Dringlichleits -
bescheinigung vorlegen . Wiederverkäufer und

Händler s,nd ausgeschlossen .
Die Versteigerungspreise sind bar zu bezahlen .

Stricke und Halfter sind mitzubringen .

Möbel . /wsstellung
der gemeinnützigen Hausratgesellschaft

Badischer Vaubund G.m.b.H.
Karlsrnfte , « arl - Friedrichstrafte 2S

(Eckhaus Rondellvlatzl
Fernsvrecher et - ^ vormittags 8— lS ' /a Uhr

5157 . Weonnct - Xii <id)mitto «o 2 ' /i—R Uhr
? m «iakfollm >P >orzheirn,Brnchsal . Mosbach . Offen -
dU ) viy | lt . Ul [lt ) ure,F teiburg .BiUtitge it,Singen a ..£ .

Bectanf eaiÄ » i0 pteisraettet
VvWvgzelmilhkuvgev

?Wn ^ ° d
° erlMkMeZO !MgZdMgWge !l .

Das Bankhaus
Veit L. Homburger
KarlstraBf 11 K &rlSrtlhC Te' - 36u . 208

besorgt alle in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäft .̂

kommunalverband Karlsruhe Stadt .
KleinvertansSvreiie fiir wemiise nnd Obst .
«Gültig sür die .̂ eit vom 8. September 191» bis

einschließlich 14. Sevtember Iftl ».
Gemüse :

Blumenkohl . .
Rotkraut . . .
Weißkraut . . .
Wirsing . . . .
Spinat . . . .
Bohnen . . . .
«»elbeRiiben . rot

und Karotte »
ohne Kraut .

Gelbe Niiben
gelb .ohneKraut

moteNübeuohne
Kraut . . . .

Kohlrabi . . .
Kopssalat . . .
Endivienialat .
« ellerie m .Krant
Lauch . . .

Psund
140
35*
15*
15 *
40
50*

12*

U'
15*

Stück
5- 20
5— 15

10—80
Psund

30

Gemüse
Mangold . . .
Rettich . . . .

lltadischen. Wien ,
u . Eiszavsen .

Schlangengurken
3fll «tgntteit
Salzgurken . .
Essiggurken . .

f
itrbis . . . .
omaten . . .

Rhabarber . .
Zwiebeln ohne
Schlotten . .

Steinpilze . .
Alle übr . Pilze

Piund
lZ

Stück
5—15
Bund

10—15
Stück

40—80
10—30
4- 6
2- 4

Psund
6

50
80
35*
60
50

Die mit einem Stern versehenen Preise Nnd
Vöchstvreise .

Die lieberschreituiig dieser Berkaufsvreife wird
als Höchftprcisiiberfchreitnna oder als iiber -
miikise PreiSfteigernng angesehen.

Karlsruhe , den 4 . September 1910 .
Vreiövrüfnngsstelle für Marktwaren .

Sheinilche
Lledtrizitsts Nktiengeselllchaft

ynstsUstjonsbüNl

Zweites Blatt ^
WUs MW

oü?r ZMi «.
das schon Erfahtuns .^
Kindererzieb . bat . 'vj, ,
zum sosortigen E >nl
zu 2 Kind .. 2 u . 5 I -
gesucht . Vorzmt . »° r^
oder abends nach < uo

eres

Surisch
herrrnstraße 17

Zfernruf 87

Äsststt
Lohniiofftrichk 411

fffrnruf 75

Installation elektpisehep
Licht - «nd Kraftanlagen

jeder Art und Größe

Vepkauf von Beleuchtungskörpern
Koeh - und Heizapparaten , Bügeleisen

Betriebsma
^
tepialien .

Faehm . Beratung kostenlos .

Bekauutmachuug .
Die Jnhab . der im Mo -

nat Januar ISIS unter
Nr . I bis mit Str. 1315
ausgestellten bezw. er¬
neuerte « Psandscheiue
werden hiermit ausge -
fordert , ihre Pfänder bis
längstens IS . Septem -
ber ISIgauszulöfenoder
die Scheine bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern »u
lassen, widrigenfalls die
Psänder zur Versteige -
rung gebracht werden .

Karlsruhe ,25 .Ang .1S19.
? iü dt . Pfan dicihtaSie .»dt. PsandleihI

Pfänder .
Versteigerung

Am Mittwoch , den
17. Septemb . 181». vor -
mittags von 9 Mir n .
nachmittags vonSUdr
an . findet im Berstet -
aerungslokal des Leih-
Hauses. Schwanenstr . 6,
2 . Stock, -die öffentliche
Bersteigernng der
verfallenen Pfänder
Nr . 1 bio mit Nr . 1315
gegen Barzahlung statt ,
erstmals kommen "

wieder Schuhe, Kleider -
u . Weitzzeugvsänder zur
Versteigerung .

Das Versteigerunas -
lokal wird eine halbe
Stunde vor Berstet -
geruugsbeainn geöffnet .

Die « as,e bleibt am
Bersteigernngstage

geschlossen .
Karlsruhe . 4 . Sevt . 1010

Stadt . PlandleibtaN «.M
iTVflanzen -vertaul

Eine Anzahl über -
schüffiaer. für Äimmer -
kultnr geeigneter Pflan -
zen . darunter viele Eae -
teen . werden im Bota -
nischen Garten . Sans
Tbomastr . 4 . abgegeben.
Berkausszeit >' . Dieiis -
taa den fl. bis »Vrettaß
den 12 . d . Ai . . vorm .
ß—12 und 2—4 Ubr .

fflnrteiibireftion .
LekavniMLchuug.

Bulach .
Am DienStaq . den

». Sevtember 191» . vor¬
mittags 11 Uhr . werden
in der Hauvtstrahe 12b
versteigert :

1 Nut,tud mit Kalb .
3 Rinder .

Bulach , den
4. September 1910 .

Bürgermeisteramt :
.fr e m 1) e r g e r .

Einjähr. u . and . Examen
ohne Zeitverlust
allerbeste Erfolge seit

vielefi Jahren im

Institut Fecht
KIrchheim-Teck (wurtt.)

Landesziebunesheim .
Park . SpielpT. usw .

Tausch Gesuch
Sehr geräum ., hübsche

g Zimmerwohnung mit
Mansarde u . Gartenan -
teil in gutem Sause wird
gegen größere 4 Zimm .-
Wohnung mit Ä'iansarde
baldigst »u tauschen ges .
Angebote unt . Nr . K811
ins Tagblattbüro erb .

Herrenaib .
Daselbst ist möblierte

« Zimmer - Wobnung
mit 7 Betten , elektr . .̂' icht
und eingerichteter Küche
per 1. Oktober od . früher
zu vermieten . Näh . bei
g . !5. Diirr . Adlerstr . 20

Bachftrafte «:t ist eine
gut eingerichteteBäckerei
auf 1 . Oktober 1919 zu
vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter ,
Mrtif e r ft vafte 241 .

GlDere Weme
mit arok . Äukstall auf
1. Okt . zu neriniet . Zu
erfr . bii Weil ; . Kaiser -
Allee 137 . 4. Stock .

IsCäKtfliilurtillrii (iiirlstiilif
Oberrealschule

Kaiser -Allee 6 .
Realschule
Englerstraße 10 .

L2. September persönlich
apiere schriftlich an -

Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden , soweit sie nicht
schon im Juli ersolgt stnd, in beiden Anstalten entgegengenommen :

sür alle Klaffen : Freitag , den 12. Sevtember , 8—11 Ukr .
Dabei sind « ebnrtsHengnis , Impfschein «für die über 12 Jahre alten
Schüler Wiederimvsfcheiu ! und Nachweis über den bisher genossenen Unter -
riebt vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klasse ist ein Alter von
mindestens neun Jahren erforderlich .

Zur Aufnahmeprüfung können nur die am
oder vorher unter Borloge der erforderlichen
gemeldeten Schüler zugelassen werden .

Die Ausnahmevrütnngen der neu eintretenden Schüler , die nicht von
einer badischen Anstalt mit dem Lehrvlane der Oberrealschulen kommen ,
sinden statt :
Samstag , den Iund Montag , den RS. September .

Der Ausgleich der nenangemeldeten Schüler unter den vier hiesigen.
Realanstalten mit gleichem Unterbau bleibt vorbehalten .

Karlsruhe , den 1. Sevtember 1919 .
Direktion der Realschule :

B u r o e r.
Direktion der Oberrealschule :

Dr . CM)W 6 a r d t .

Gnt möbl . Wohn » und
Schlaszimm . auf IS. Sev -
tember z . verm . Schmidt .

Hirschstraste 30 in .
Sin einfaches , möbliert .
Mansarden,immer

ist mi einen anst . Herrn
sogleich oder auf 12. Sev -
tember zu verm . Karl -
st raste 7« iv . Btalz .

S «ia > n .
nter . elegant mit
Badbenub .. fof . zu ver¬
mieten . Preis 150 Mk.
Anzuseh . von 8—10 Uhr
vorm . Alfter . Herder -
itraste 3 .

Kinderl . .
ehevaar sui

zs . Beamten -
it z. 15. Sept .

od . 1 . Okt . 2 — 8 Zimmer -
Wohnung . <̂ esl . Ange¬
bote unter Nr . 3940 inS
Taablattbüro erbeten .

von kl ., ruh . Beamten -
familie grökere 4 Zim -' mit

mit
ventl .

Tausch gegen sehr schöne ,
sommerl . 4 Zimm .- Woh-
nun « u . Ätansarde nebst
Badez . u . Svetsek . in sehr
gutem Hause in hübscher
Lage in Pforzheim . An -
geböte unter Nr . 3810
ins Zagblaltbüro erb .
^ u . tie baldigst beziehbare
5- 73lmmenoflönunfl
in sonniger Lage zu
mieten oder durch Haus -
kaus zu erwerben . An -
geböte unter Nr . 39S8
im? Taablattbüro erbet .

3unges Brautpaar
sucht ver sofort od . später
eine2 oö .ZA. -Wodnnng .
Angebote unt . Nr . 3959
ins Taablattbüro erb .

Läden und Lokale
Büroräume

gesucht
auf sofort , möglichst in
der Südstadt aeleaen .
Ladenlokale oder sott»
stiae Räume lwenn mög-
lick 2 bis 31 . die sich für
Gewerkschaftsbüros eia-
neu . wolle» unter Nr .
3954 in » Taablattbüro
mitgeteilt werden .

Zimmer
aciiicht von Hrn . aus 1.
Okt . . mögl . mit elektr .
Licht u . voller Pension .
Angebote » nt . Nr . 3931
ins Taablat tbüro erhet .

Wer würde einem ig .,
kinderlosen Beamtenehe -
paar 2 leere Zimmer
event . mit Kochgelegen¬
heit abtreten . Gest . An -
geböte unter Nr . 3941 ins
Taablattbüro erbeten .

Alleinsteh . Dame sucht
für sofort
möbl . Zimmer
mit Pension in gutem
christl. Hause in Karls¬
ruhe oder Umgebung .
Gest . Angeb . mit Preis -
angabc unter Nr . 3939
in » Taablattbüro erbet .
2 möbl. Zimmer

für Geschwister, die hier
studiere » wollen , au »
1. Okt . aeiuck! mit oder
ohne Pension . Angeb .
unter Nr . 3656 i . Taa¬
blattbüro erbeten .

Jüngerer Beamter
sucht p . sos. ungeniertes
gut möbliertes Zimmer
in. Frühst , mögl . Mittelst .
Umgehende Angebote m .
Preisana . unter Nr . 3938
ins Taablattbüro erbet .
Mobl . Zimmer
ans 1. Okt . mit od . ohne
Penston aeincht. Näbe
Kaiser -Allee bevorzugt .
Auaebote unt . Z! r . 3657
ins Taablattbüro erbet .

'Kapitalien

50600 M.«
zu 6 °/o Zinsen
nehmen gesucht.

aufzu -

Süddeutsche Handels -
gesellschaft m. b . h .

Akademieitrasie 13 .

TBlefotf
gegen ante Verzinsung
nnd vrinia Sicherheit
Kamilienverbältniffelwe -
gen sosort gesucht. Rück-
zahlung nach Ueberein -
künst in kürzester Zeit .
Vertrauensvolle Angeb .
unter Nr .3965 ins Tag -
blattbiiro erbeten .

8- 9980 Ml
ans II . Snvotheke bei sehr
pünktlicher Zinszahlung
auf 1. Oktober gesncht .
Angebote unter Nr . 3958
ins Taablattbüro erb .

Jüngere Znarbeiterin
kann fosort eintreten .
Lina Bau . Schneiderin .

Setiomtrafef 11
Tu u g !

50 Mk. täglich u . mehr
verdienen redegew .Dam .
u . Herren , auch s. Kriegs -
belchäd. geeign .. mituiis .
neuen Artikeln D . R . P .
Iederm . Käuser u . zugl .
dauernd . Abuehm . Ein
selten günft . Angebot er -
halten Sie unt . Z! r . 3891
durchs Taablattbüro .

Kostüm-
Süglerinnen

und
Lehrmädchen

können sosdrteintret
Färberei

D . Lasch ,
Soiienftrave 2*.

ÜBtige , gut emvfohl .
Büglerin

ins Haus gesucht:
Kaiser,trake 154. 4 . £ t .

tS-infactiei , 1'ol . Äiaiichen.
das bürgerl . kochen kann
und häusliche Arbeiten
verrichtet , wird auf I . Ok-
tober zu kleiner Familie
<2 Perf .» nach B .- Baden
gesucht. Lohnansprüche
und Zeugniste zu senden
an Frau E . KSlblin ,
,L >aus Gutenberg " . B .-
Baden .

>viel » iaes ,
ehrliches . .

für Küche und Haushalt
gel . Nur solide Mädchen
»,ög . sich meld . Samstag
uno Sonntag Mendt -
stratze 1 lll .

Tüchtiges ,
ehrliches

sür Küche und Haushalt
gesucht : Mathnstr . 33 II.

In kleinem bürgerl .
Haushalt suche ein an -
ständiacjMadchen,
das schon aedient hat .
Hoher ^ ohn n . ante Be-
bandluna . Geil . Ichriftl.
Anaebote unt . Nr . 394S
' Ns » agblOtt6ijXP erfeejL,Besseres :l>7adchen oder
Fräulein ans qut . Hause ,kinderlieb , tüchtig im
Nähen , wird zur Beihilfe
iu allenHausarbeiten bei
Familienanschlust sofort
gesucht. E . E ., Hauptpost
laaerud Karlsruhe .

Tüchtige

MuurntlM ' WW
wird sofort gesucht.

„ Goldener Hirsch'
Kaiserstraste 129 .

Auf 15 . Sevtember ge -
diegenes

Müschen
gesucht, das schon in Stel -
lungwar . zn kleinerFaw

ing.
ungwar . zn kleinerFam .

bei auter Behandlun
Kaiser Allee 68,

Acht. « M
für ein vaar Stunden
vorm . zu kl . «>amilie

gesucht.
Borzustell . v . 11—8 Wir
Welt,ien !tr . 20a. 2 . St .
Ehrliches Mädchen
sür häusl . Arbeiten ges .

Professor Schmidt
lVollnstrane 4 III .

Braves , steißiges Mäd¬
chen für Hausarbeit fof .
gesucht.

Marieuitrake 21 . vart .
Gesucht

als Ersaö für erkranktes
Mädchen für sofort bis
1. Oktober ein zuverläst .
brav . Mädchen , welches
gut kochen kann .

Maraustraste 10 .

» ie leißdir
sofort in bürgeil . Haus -
halt e . in all . Zweigen d.
Haush . durchaus ersahr .
tüchtiges älteves Frän -
lein tagsüber bei
milienanschl . Pstichten :
Kochen, Einmachen . An -
leitnng u . Beausstchtg . d.
Mädchens , Jnstandbaltg .
v . Wäsche u . Kleidung : e .
Ang . n . Nr . 3820 i . Tag¬
blattbüro erbeten .

UeimödA « .
aushalt sotort oder ai

15. September
Nor ^iistell Rfieinfilii ^ j

Madchen , das » ffl
alle Hausarbeit verri ,
auf 15. September s ° '

Frau Cdr . ßt * »*'
Ritf riiri -me IL—••

m küchenmädchea
wird sofort gesuitii ^
Goldener Hirsch
Kaise >' ' t '-" be

allwöchentl . zweimal ^
! immcrvns,en geiuw
lnskunft Kaiserstr . 1^

3. Stock.

tä«l . von 8—10 « fr
grobe Arbeit
Vorzustellen von
«a i -

.
-1 AJ k

ÄSdcSjett
£1. Familie von "'P ^ iifit
8 Uhr bis mittags « » -
aelucht : Draisstr . « L>

Schuhmacher -,

Waldstra
Tüchtiger zuverlaM

AlisSM'
stadtkundig und c6 *l ,d5,
„ eincht .
Metzlersche Buchhv' S '

Karlitraste

Fräulein ges .
mehrere Jahre in
Lotbr . aus Äeucrre ^
Büro als Kontokorr «
Biichhalt . tätig. «KAM .,
i» <stenogr . u . tscosei"ute
Sticht, gestützt au ! 0̂ .
,-ienan .. bald . Stell » z,,
Angebote unt . N*■ et.
ins Taablattbüro . i

üdjf . moöi
ttfrüher in Strastbura

tätig , sucht » peftuöt ° «
gute Zeugnisse .
Stellung . Aiifl - «.» ' •;
3840 i . Tnalilotlt ' iii Ü̂ —

m . fouß . Handfchrti ' '
xb.

d . Abendstdn . Schreib.? ...
evt . Rundschr .
?! r . 3944 ins j. amSk '

Vers. Sfeno
sucht für halbe N ^

® ij,
tage Nebenbeschättia " ^
event . auch Heimat ^
Angebote unter NI - ? '
ins Taabl .itttnii ' tLSl^ yf.

in«!Gi » buithauri « ? ' ^

sonst.Anstalt . ®,1efoSeii '
auch bereit . atS ^ ,,<
zeugbeschlietzerin od- » ^
liche Stellung anitt ^ a'
men , am liebsten ^
auswärts u . Etntrn .^ l.
1 . Oktober oö . flitcö
Angeb . bittet man « , ft<
Nr . 39S2 im Tflflvi «
büro abzuacben

Suche
Lehrstelle

Kriegsdienst , ein .1' $ t '
Jahr Handelsschuld
fallige Angebote c

lui
Uebernehme Rein ' ^ ^i

gen ganzer Salin ' .
u . Billen . . in Parkc "^ ch
Pitschviueböden . ,»
andere sFunb ^ c" ■^ cC
Svänen . 1 Wlchie 'v . ., je ?
vichklovien. Ab,ie »^ b->
Böden mit NWhrt »'?
nur auter « " . AnWl
u . billiger B«r «°>̂ .u»
auch Streichen d»
böden mit eckteni . . ,a
bodenlack. W ". .»
lift in Parketts
(Karte aeni >at >.

woch im -foff/rnfllt
tauscht u . bittet >' »
selbst unt Urnta « ' ™

Für einen geschtitit l,ochatt « e ^
j Massenartikel soll von gut tundic !
>Gefellschast der . .

Geueralvertr »ed
ans fette Rechnung an nachweislich. ^. .
« anisatorisch befiih,gte Herxen be^ ^
weile verg ^^en werde » . Kroftfadrira

ii» ? VtPÜprTSfti.ifCst i
Apparate täglich . Geeignete 'U,c <« ix»1'
ten . denen ein Mindestkavital vonM - ^ < >̂jc
bis M . 200 <w zur Bersüguna steht .
den testen Entichlust haben , sich' Arbeit eine hervorragen »« v .

zu schaffen , wollen sich uieldeu u ^ ,.;^
M a .Haaienstein Bogle ^ Berln ^ ^

glich !
tion
>18938
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>^ ld« ovv« verlor , m .
Malt v . Ccke Rüvvur -
A ' - durch Luisen - . Wie-

u . Wolfarts -
N 'erer- . n . Oberivald -
^ ^ ea . a . Belohn . ab-' ?°eb . i . Lebeusbediirs-°w»«reiu . Ecke Rüvvur -

SO Mark
Belohnung
demjenigen , der mir
weinen

Foxterrier
weih , mit schwarz-
Selbem Koos wieder -
pnngt oder zu dessen
Ucherer Ermittelung
behilslich ist .

Kuch,

Entlausen
»SÄ !»

JJtfnb . Wiederbringer
Malt hohe Belohnung .
^ rderstratze 1 N .

Hans
? '/, fterm . Süfreit in leb-
},?

«• Str .. kl . SBohtt .,
5« verknusen od . Laden
„te.t zu vermieten . Sta»
Mote unter Nr . 3946
«Ii . 3"q <yfirrttTftiiro erbet .

iZlMMl'VoWyaus
JüiUöeftftflüt , SÄ
ü.ungeu. sehr rentabel , zn
L ""s> .<« zu verlausen .

? Ugebote unter Nr . ?glö
W Taablattbiiro erbet .
3u verkaufen

.-lweisamilie »-
? us . enthaltend inkl .
JJttstocI 10 Zimmer und
Uvrechende Neben -
^ u»ne . Ball .. Veranda .
Mten , in feinster Lag«
Msrudes . Angebote
Ukr Nr . 3742 ins Tag -

.t - 'jvuuiwiui . icnone
Etagen- Wohnungen , zu
«2WI , « ju uertamen .

foönuiifl beziehbar .
Angebote unter 3Ir . 3914

nnrirntthiiro erbet .^ nnmnitviiTi) ciuti .

Geschäftshaus
n der Südstadt , gut reu -
,'erend , aus erster Hand

vertansen .
j Anaeb . unter Nr . 3951,
ÜL« ? ncihliittbiiro erb .
, ,3u verks. Ackerland.
i? Ar 7 Quadratmeter .
LiMarkuna Karlsruhe .
SP , ersragen im

ÄLM»4LtC.?,IOBCn " " *

^ ÄrkeWMe
^

Ut Brunnen zu ver »
?°ws« n . anck kann Acker
!?>ii vervachtet werden :

— " - • Stock..
*

« Berkauie i Betten in .
l Sckrk. , 1 flom-

Ä»de , fi Stühle . 1
Waschtisch . 1 Nachttisch ,

ersraaen bei
. « . Reiser.

-KSrnnIi .rqm IL^7^ '̂ >>>. . —=-
». Wea . Platzm . m verk.
Sn, ber . neues , vollst.
N^tt . Dilaer , Essenwein -
Naße 36 . z . St . , rechts.
??miseh. von 2—6 Ufir.

jjjraci enu Siek »!I >' <Tcn
Mt Rosten und ein neuer
?r«uet Mantel für 9 bis
ÄGr . Mädchen sind zu
»" kaufen . Lohmcle .
ÄDalien strafe «5 .■aiwucnitraBe «io .
. Willig zu verk . : starke
»°Ilerte Bettstelle . Rost.
Mffcil 99 M. aut . ltiir .
^ rank 89 M . Woll-
Made 80 M . Seear .-
Sa t . 50 M . Wuulck .
P#Httrftt . 12, Werkstatt ,

it . ?- -« Wir

^ rcudenstadtll
Tdreud enst ad t 14
Rastatt 6 „
Säckingen 11 „
Offenburg 6 „
G rötsingen 10 „
Wrööinoett 3x3 „
Ottersweier 8 „

Pforzbeim2 ><3„
Hagsfeld
Ovvenan

it . unr .
du verkaufen
1 fnt*s mr <; fw »if 1
^ otes PlüMsow mit 4

— vu.t . | „ —
i?1- Händler verbeten .

f-*« gehörig . Stuhlen .
« °valer Tisch mit roter
Mschdccke, l Regula »
U - , Händler verbeten .^»rl -WilbelMtr . 20 , vt.
^ — ümtoi
. . Ein altes Sosa . aut
Z^ olst . zu verk . ^ Miibl -

.̂ Aktensach (tonnen ) , \
■>$ •- gebeizte Biertische ,
in ~ ot «ebr . Gardinen .
Inn vrima rotes Tuch.M cm breit . 110 Paar

woll . n . halbwoll .
fandschiihe. Gröhe S- N ,
b,°°lnal,e neue Kniehose .
, iau . sür das Alter von

Jahren . 1 neuer
^ 5rrenanzug . m«ttl . Gr ..
b
'̂ ,? grünes Tuch , 140 cm

Ki " , vr . Qual .. geeiglt .
.VetnDamenkoftüm , ist
ziV preiswert zn verk .
< 30. Waldhonistrake 28,

lepre . Wottet .
monspiegel

5 8yfee in Goldrahme » ,
. « odentevviche, ein«
? >ck>manae 1 Tdd .

».ÄNcr Stühle billig , u
Rauten ; Müller .

H 2 . Stuck .

%

? 6ö »oni -K
h., m . M

Olli 11100c ,
I 7n «n®? m - Marmorpl ..
foiifp „ ctS r aroft , zu ver

8°wi^ « r° l. ms

^LaLenkhete
kai! -^?chubladen zu ver -u >en . Amalienstr . 22.

Schiller .
bin Ausziehtisch

verkauf . : ^ « sall.*0t <t«tstr . 41. 4. Stock.

Pforzheim 8 Zim ., Bad , elektr . Licht. -y — * *to
25 Ar Gart .
27 Ar „

Gart .
12 Ar „
55 Ar „

Obstgarten
Neubau . . . .

7 „ 3 Küch . .Gart .,Stllg .
6 „ Laden . Garten

67000 -
60000 .-
85000 .-
65000 .-
70000 .-
50000 .-

110000 .-
30000 .-
40000 .-
32000 .-
25000 .-
2505 X).-

teils sofort beziehbar , zu verkaufen .

Herrenstratze 38.

Zu verkaufen :
1 Gleichstro « -R «benschlwftmotor . 4 k>S. noVolt ,

Fabr . C «c F . Kein , Stuttgart , 950 Umdrehungen ,
gekapselt mit Anlasser ,

1 Drehstrommotor . 3 P5, 220/880 Volt St . A .. Fabr .
Conz . 1330 Umdrehungen .

2 desgl ., 1 PS , 120/220 Volt . Fabr . Pöge , 1500 Ilm -
drehungen .

2 desgl . 0.4 ?S . IIS Volt .
Sämtliche Motore haben Kupserwicklung und

sind sofort ab Lager lieserbar .

Jakob Leonhard ,
Elektrotechnisches Installationsgeschäft .

Telephon 3872. Lauterbergstraße 16

ttc Iiitie Mfin
z« vertansen .

Zigarrenhaus Pfeiffer ,
Kaiserstrahe 74 . am Marktvlatz .

Diwan , Chaiselongne ,
Schreibtisch mit Aufiav .
Trumeau .Klurgarderob .
runder Kirschbaumtisch ,hochhauvt . Bett mit Rost
100 -̂ . eis. Bett mit Ma -
trave , üö M, Kauteuil m .
Einrichtung 40 •* . Klavv -
ituhl 20 .« z . verk . Ruf .
An - u . Verk .. AMerKr . 8

t Swcktrevve.
gebr . Givsdieleu .

eisernes Gartengeläuder
zu verkaufen :~ niienftr . 16 | ). 2 . S >

tur inu
VUUtir abzugeben .

Sul ' kchstr. 2ii . Hl . lks .ymniuut . ^ u .
Zu verkaufen :
3 Schreibmsllji«ev.

verschied. Susteme . gut
erhalten ^ Händler ver -
beten . >4Ii erfragen im
Z' aablattbüro .

Gebrauchter, eiserner
— Herd —

zu verkaufen:
^ ti.sani ?nstrake «0.

Elektrisch «
Beleuchtungskörper.

Sflammiae , zu verkauf . :
Schiller.

As" " li ' ns<?ake 12 ,
Einiae » erreu - und

Da « e» - F »brrad «r
mit I» <Aummi billig
zu verkaufen : ^« dlerstr . »2 . Bei .

Fabrrad
m . aut . Gummi u . Frei -
laus abzugeben :

Bausback.
Sronenstr . 27 , ü . St
Schön . Herr - « . Da -

meurad m . Gummi low.
ein . Fahrraddecken und
Zckläuche sFriedeusw .t
bill . zu verk^ Gerlinger .

58 . 1 . Stock,
Kinderwagen

billia zu verk . : Häkele .
IIdm .-WillielIN str . 2 . II .

Liuderlieawaaeu
sowie Klavvsvortwage »
billia zu verlaus . : Link.
E* ifrar*

ttieift uud farbig.
Tamast , Deckbettbezüa«.
Kvvikissenbeziiac, lein .
Bcttlicker , Tischtücher

lTamastl . Kinderbett -
bezüae verk . vreiswert :
AäSrinaerstr . 50. 2 . St .

K - rabq 'iysf
Dunkelblauer Kostüm -

ftofs . ISO br . , Preis v .
Meter 80 .4 . sowie ßo =
stümrock. Gr . 42—44 ,
dunkelblau . Pr . 80 Jt .
zu vk . : Amalienstr . 47 .
vMU- rrc BaeMM .im s. Verltligs.
gr . Kig. zu verk . Anzuf .
v . 7—9 U. 2—4 Uhr .
Z liomas . LuifLnstr . 34,~ i' itdil ).. 2 . fetorf .

Damenstiefel
gut erhalt . , Wr. 39 . 1
P . Tanzstiefel f . H . . Gr .
39 , I P . dovvelsohl. Ar -
beitsstiekel Z! r . 43 , 1
Knabenüberzieher billia
zu verkanten : Zchönle,
» Snicrftr . IS lll , r

Bon Privat zu kaufen
gesucht ein ant erhalten .

Divl .-Schreibtisch.
sowie ein Bücherschrank
in niikbani » od . eiche» .
Angebote unt . Nr . 8889
in <! Zaablattbüro erbet .

Piano
in der ' Preislaae vis zu
1800 .// sofort zu kaufen
« sucht . Angebote mit
Preis unt . Nr . 8948 ins
Taablattbiiro erbeten .

Sehr gute , alte
Geige

»u kaufen gesucht. An -
geböte unter Nr . 3949 ins
laablattbitro erbeten .

teEiiiiTSre
ca. 3 w br . . 3 m hoch,
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 3950
ins Taablat tbiiro erbet .

Daniels Konfektionshaus SÄfelS
Von der Einkaufsreise zurück

empfehle in großer Auswahl zu billigsten Preisen
Herbst- u . Winterpaletots, Ripsmäntel , Kleider,

Röcke, Blasen, Kindermäntel, Kinderkleider.
Oute Stoffe, flotte Formen. Reelle Bedienung. Keine Ladenspesen

' ' ' >.<■> '

Sebraudjte Möbel
gesucht : Schlafzimmer .
« veise - u .Herrenzimmer ,
auch einz . auterh . !vtöbel
Biinet , Bertiko , Diwan :
Betten , Kommoden usw .
Angeb . an Fr . Schuster .
Vndwia - Williclmstr . IX .

is Taabla ttbiiro erb
Damenrad ,

gur erhalten , mit Freil ,
u . Nücktrittbr , zu kaufen
gesucht . Angebote mit
äuR . Pr . Goldschmidt ,
Korner str . 87 . Werkstätte .

<iu kauten ges . : « uteri, .
Slöch . wh . Emailleherd .

Preisangeb . n . Nr . 8943
ins Taablattbiiro erb .

Grndeosen
zn kaufen gesucht . An-
aebote unter Nr . 3947
ins Taablattbiiro erbet

Zu kaufen gesucht
schöner grober Kochel -
ose » . Höhe zirka2'/,— 3m
Angebote unter Nr , 3907
ins Taablattbiiro erb

LeimoZen
nnd einige Ainkulageu
zu kaufen gesucht. Ruf .
?ldlerstra «c
Kinderwagen
u . Stubenwagen a , nur
gutem Hause zu kaufen
gesucht . An geb . unt . Nr
395« in !» Taablattbür ,

Gehrork Anzug
s Gräfte 1 .60 m gesucht .
Anoeb m . Preisangabe
unter Nr . 3955 ins Tag -
^spttli.iro erbeten.

Herrena » 4Ug »i .
letot , einigemal getraa ..
sebrmod .. ist weg . Äbreise
billig zu verk . Necker .
Kaiseritr . 87 . Hinterb .

Zu verkaufen
ein dunkelblauer G^ '
rockanzua. mittl . brösle ,
sowie zwei Herrenbute .

Händler verbeten .
Karl -Wilbelmstr . 20 . vt.

? ind «er.

1 sewlk . ä -skenW
^ » linderhnt , alles gut er -
balten . zu verk , 2tei « -
Vera , j^ elfaienitr 17n lt .

Ein gut erh . Wehroä
zu oerf : Gartenstr . 8a,
Hiuierb . IV. Simon .

^ wei neue Blusen
mittlerer Gröhe , 1 Paar
Damen - SchuUrschufte
Nr . 39 preiswert zu ver -
kaufen . Gros, . Lachner -
strafte 26 . .

3 « verkaufe« :
90 araue gute Waffen -
rücke , 2 Svieael in
Eichenrahmen , 100x65 .
fi Auslaaescheibeu . 1 em
stark, 8 Gräften : Sar -
Inri . Kniterftr . 98. II .
Linoleum , r5VÄT '

Karlitr . 2L IV. l .

Gebrauchte
Möbel,Betten ,

Wasch¬
kommoden ,

Nachttische ,
Schränke ,

Vertikos,Bü¬
fett s , Diwan ,

Tische ,
Stühle , Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
während An -

undVerkaufs -
geschäft

Levy
Markgrafen -
strasse 22

Teleph . 2015

Sause gebrauchteMöbel
aller Art und zahle die
höchsten Preise .
Bauer . Lessinastr. 39 .

Televkon 2528 ,
I
♦

Nur der TröiJler Sftoiee
Zahlt die Kleider und

Möbel teuer ,
Auch Stiefel , Hofen ,

Westen,
Zahl ' ich am allerbesten .
Sowie Gold . Platin u .

Ninge
Und andre schöne Dinge .
Bin zum Besuche stets

bereit ,
Drnm telephonieren

Sie mir noch heut ' .
K. Maier ,

Äiarkgrasenstr . 16 .
Telephon 2229 .

Höchste Preise
für getraa . Kleider . Uni -
lormeu. Schübe nnd
Wüsche aller Art zahlt
u . kommt vünktlich ins
Saus S . Arelrad . Eisen-
wcinstrafte 82 .

Konierv . aebild . Fräu¬
lein erteilt gründlichen

r . 8 . 2 . St .
statten . Stunden ,

sowie franz . » vnverf .
von Frl gesucht . Ang .
mit Preis unt . Z! r . 3966
ins Taablattbiiro erb .

privat - Schute
für Stenographie und
Maschinenschreiben

Emma Mühllch ,
Zirkel 5 II .

Wiederbeginn d . Unterrichts
am 10 . September .

Anmeldungen werden jetzt
entgegengenommen

Äaschtnen -
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben.
Rundschrift
erteilt bei schneller u.
griiudl . Ausbilduna
und mäniaen Preisen

Lehrer Strauft ,
Kronenstr . 13. i» .

Ein « , durch d . Gittertor

An Privat ^
Mittags - und

Abendlifch
gut u . reichlich , können
noch 2—8 Tischaätte teil »
nrhrnen : .<&irftfaitr. 4 . vt.

neu oder gut erhalten , ca . 130—150 Liter haltend ,
ofort zu kaufen gesucht . Eilangebote unter
Nr . 3961 ins Tagblattbüro erbeten .

ipieii : -v>i rl cti itr . >, l
fieaelflcfeu»d) flft .

sucht für Xicttfltagfleflel -
balin mit clektr. Vicht
sürs ganze Jahr . Ang .
unter Nr . 3964 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Heiraten
Sie nicht ,

ohne sich über Rus , ? ha-
rakter , Borleben . Ver¬
mögen erkundigt zu ha-
ben . Auskünfte f . all«
Platze erteilt Auskunftei
Holveck . l̂ fseuburg IBd .>

Reelle
Etieuermittlungen
Frau JosephineHofmacb
Stuttgart , Hackstr . 161.
Ia . Referenzen . Tel . 6327 .

Heiraten
in allen Kreisen besorgt
rasch und reell das best -
bewährte Institut ^ rau
Rosa Morasch . Karls -
rube . Kaiserstrafte 64 .
8 . St . Auch Zountaas
geöffnet . >>ra »l. oder
Witwen mit Vermögen
von Stadt it . Land wer¬
de» um Angabe ihrer
Adressen gebeten .

Beamter !n guter
Stellung , Witwer , 40 X
in . 1 Kinde , hübsch , frisch.
Aeus, .. mnsikalisch, grosier
Naturkreund , ersehnt

Heirat
mit kath,. hübsch ., liebem
Aränl . od . kinderl . Wwe .
v . 2r>—8k>J . Beriii . erw .,aber nicht Hanpts . An -
geboie mit Bild unter
!>ir . 8 »5>2 ins Taablattb

Iunae . nette Dame
möchte mit bess., autsit .
Herr », der es nicht uö-
tm hat . auf gröfi . Ber -
möge» d . D . zn sehen ,
bekannt iverden zwecks
sväterer

— Heirat . —
Anaebote unt. Nr . 8957
ins Taablattbiiro erbet.

LUXEUM
Ab heute Samstag

der auserlesene Spielplan mit der jugendschönen Künstlerin

Lya Mara

erfreuen sich immer
größter Nachfrage.

Zahle liii «t,ste Preise für ge -
trag . Kleider , Weipzeug , Schuhe
Uhren , Schmiicksach ., a . revara -
turbediirstig sowie Möbel .
Komme <uü Wunsch, f Mnnr
Adresse : Kaiser,tr . 37 t « k! Lvl .

MusiK -Unterricht .
Beginn des regelmäßigen Unterrichts ab 1. Septem¬

ber . Eintritt 1. und 15. eines Monats .

J . Jllich , Musiklehrer , Blumenstr . 5 i

Mli - Miltl
lSaal int Hauses

Hermann Uollrath
Sosienstrake 23 lnächst dem Karlstor >.

Beginn neuer Kurse :

September u . Oktober .
Gefl . Anmeldungen täglich von 12 Uhr

ab . — Sonntags von 11 bis 2 Uhr .

MMWWM -
'

ä - x r 'j

in dem großen Liebesroman I

Die MIM Bestie !
(Die kleine StasiewsKa)

Ein spannendes Menschenschidcsal
in 6 Abteilungen .

Durch das tiefempfundene seelenvolle Spiel der beliebten
Filmdiva Lya Mara, vereint mit ihrer blendenden Schönheit ,
wurde hier ein Filmwerk geschaffen , wie man es nur

selten zu sehen bekommt .

In den übrigen Hauptrollen :

Margarete Ferrida , Curt Ehrle , Hermann Vadlenfln.

Tains - Schule
s%

Fernspr .
Nr. 2870 J . Heppcs , KarlsruheHerrenstr.

Mr. 25 .

Beginn neuer Kurse ! September u . Oktober .
Gefällige Anmeldungen erbeten .

Nachmittags - und Abendkurse , Einzelunterricht
auch auswärts .

Der beste Weg
zur Heilung «hr »nischer Leiden lBlut -
krankbeiten » ist das Naturheilversahren

Elektro-Galvanische
Behandlung « nd BannscheidtiSmns .

Vertreten durch
Anna Giese , Nakarhelllundige

Uaiserstrane 88.
Sprechstunde von 10— ' /-jl Uhr , ' /«P— ' ljö Uhr .
Sonntags von 11—1 Uhr . « -amstags keine

SM sroBe Sensation:- u. ttlltfuestdramtt

kima

welche
Säimeine- Jllafliuttet

billigst abzugeben .

Ml ' U . Memlllel '

savrik
Peter

Rastatt

Schutzberechtigt
ist jede , noch die kleinste .
gewerbl . Verbesserunq ;
von Entwicklungsteilen
jeder Art und bedeutet

geistiges Eigentum.

Erfindungen

-Wäsche
besorgt bei

8tägiger Lieferzeit

Annahme -Stellen :
Karlsruhe :

Ludwig -Wilhelmstr .5.
Kalserstr . 34 , 243 .
Gerwlgstr . 46 .
Amalienstr . 15 .
Waldstr . 64 .
Wühelmstr . 32 .
Augustastr . 13 .
Schillerstr . 18.
Kaiserallee 37 .
Gabelsbergerstr . I .
Rhelnstr . 18.

Durlach :
Hauptstr . 15.

Prärie^rauen
oder

Im Kampf mn denRebellen
Das beste je gezeigte Wildwest - und Sensationsdrama in

3 spannenden Akten .

Diese original - mexikanischen Aufnahmen , mit verwegenen
Kämpfen zwischen Farmern und Rebellen , sind die besten ,
die je in einem Wildwestfilm gezeigt wurden . Mit atem¬
loser Spannung verfolgt man dieses spannende Schauspiel

aus dem Innern Mexikos .

Künstler -Kapelle .
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MiMatDr . Rosenliers
Facharat für Haut- u . Harnkrankheiten

m der Reise zurück .

Demnächst erscheint in meinem. Verlag :
Gesetz über eine Kriegsabgabe

vom Vermögenszuwachs
mit ausführlichen Erläuterungen
von Rechtsanwalt Dr . Maoc Homburger

in Karlsruhe in Baden.
Preis brosch, etwa 9 M., geb . etwa 11 M,
Vorausbestellungen nimmt jede Buch -

handluiig entgegen
Verlag Friedrich Gutech , Karlsruhe i . Bad.

Sand .
_ Wattet ' ttnfc » etonfanb . sowie teittften

liefern waggonweise
Süddeutsche Bausteinwerke

Kälberer & Cie .»Wieslv '» bei Seidelbers .
SEAOAÄO » GU « S

Oioor & Appel
Karlsruhe , Kaiserstraße 172 ,

Fernsprecher 4992 .

Großhandlung
seit! . eleMechnisciier:

sowie

M Lager i Dri^slramnistsren
für hiesige und auswärtige Spannungs¬

verhältnisse .

Fuhrleistungen
aller Art nach auswärts mit

Kraftwagen besorgt
Fuhrunternehmer Gottlieb Herrmann .

Telephon 1933 . Veilchenstraße 22 .

Verfangen Sie sofort Offerte in

KM
ScMffiBSCliinen-

'
unfl Koniarliefef

durch unseren Vertreter

Herrn Otto Metzger
SchloS-Hotel , Iel . - Br. 678,173
dort . Auf sämtliche diesem Herrn sofort
erteilten Autträge gewähren wir einen ganz
außergewöhnlichen Einführungs - Rabatt.

1 . Sefirli i Ca ., UW ,

naturhaorzöpfe
vorrätig in allen Farben und Preislagen ,
aus garantiert deutschem Frauenhaar .
Anfertigung v . Transformationen .

Garantiere für tadellosen Sitz.
Ankauf von Wirrhaar .

MS » ,, Trida Schmidt
19 Herrenstraße 19

Ecke Kaiserstraße , in der Nähe der Uhr.
— Bitte auf die Hausnummer achten . —

Auto -Reifen
650 : 60 810 : 90 875 : 105 880 : 120 915 : 105

920 : 120
j und andere Größen bester , frischer Ausfandsware ,sofort auf Lager lieferbar .
Ssbs * . iflappes , Kraftfahrzeuge j

Heidelberg
Brückenstr »8e 47 . Femsprecher 2874 .

Empfehle mein Lager :
lein . Misicke
Bettbarcftente ,
Bettdamaste,
Matratzen drelle

Lagerbesuch lohnend .

Arthur Baer ,Kaiserstraße 133. 1 Treppe
Eiganng Kreuulr .

tt -g rer . r ^ '^orgr 'oraiDi

<Q%atfon.

j . <y/i . ^ yiineim
erstes <ßß>e-ztaMaui> am tf/at&e

etöffnet /teufe dt«

- (̂ ns slef/una
und jadef suz o/Secnc/tiitfuntp o/tue oTZaû zmanp Aĉ Hto&ot ein.

Cotogne <s7deen und Ŝ/lödeffe .
£ffloißten <£>onnta<p Rondel■@us$t*$ung.

Spanische © eine .

14- 14V2 °

14V2- 15 °

. . 11 °

Alicante *
. . . .

Alicante Manovar**

Panades Weißwein
Mancha Weißwein . . 13 °

Montagner 12 °
Utiel Rotwein . . . . 12 °

* Roter Verschnittwein
** Roter Verschnittwein

sind eingetroffen und offerieren solche billigst

Franz Fischer & Cie.
WvgrMsvölling . Wein - u. Trauben -Import.

Bekanntmachung.
Dem titl . Publikum zu gefälligen Kenntnis ,

daß uns ab 1 . September d . Js. durch die Ge¬
neraldirektion der Badischen Staatseisenbahnen

die amtlichen Güterbestättereien am

übertragen wurden .
Wir werden bestrebt sein , die Zufuhr der

ankommenden Güter sowie die Abholung der

Versandgüter täglich pünktlich zu besorgen .

Werner &( Urtier

Amtliche Güterbestätterei

Hauptbahnhof Westbahnhof Rheinhafen

Telephon 447 Karlsruhe Telephon

für Wiederverkäufer , Händler u . Hausierer
Abteilung I

Großes Lager in
Briefpapier ,
Kanzlei -, Post -,
Schreibmaschinen -,
Packpapiere und
Kartons ,
Kohlepapiere .

ca . 1 Million
Briefumschläge

aller Größen .

Zigarrenbeutel ,
Durchlagpapiere ,
Seidenpapier ,
Papierservietten u.
Tischtücher ,Bleistifte ,Stahlfedern ,
Federhalter ,
Klosettpapier ,
Künstler - und
Blumen postkarten .

Abteilung II
Taschenlampen¬

hülsen ,
Zigarettenetuis ,
Kamme ,
Haarschmuck ,
Taschenspiegel ,
Portemonnaies ,
Bart -, Zahn - und

sonstige Bürsten ,
Schuhcreme ,

Lederfett ,Henkels
Farbbohnermasse
„ Lacka " ,

Zahnpulver ,Zahncreme ,Bartwichse ,
Heftpflaster ,

Fabrikation von
Schuhnestel .

PAKUV . din . li . il .
Kaiserstraße 14 a Telephon 5755 .
Zur Messe in Leipzig : Markt 2, Laden .

11 1III■IWHI lllll — HMI II Wl IIIIWI— !■ jl

Kohlennot

Curt Kandel
Beratungs - Ingenieur für

ZeriMeizungen,gewerl )l.Fejierungs-
u . Mrtne -Anlagen

Oüuernde BelrieMeberwiiciiunsen .
Karlsruhe

Leopoldstraße 7 a , part .,
Montag , Dienstag

Mannheim
Rheindammstr . 4, part .,
Donnerstag , Freitag

jeweilige Sprechzeit 10*/^—12 u . 2 —3 llj .

I odes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung , daß I
| uns heute unser herziges Kindchen

Anneliese
I nach kurzer, schwerer Krankheit ge - 1

nommen wurde .
Lehramtspraktikan t

Dr . Outmann u . Frau
Johanna , geb . Bosch .

Ettlingen , den 5 . September 1919.
Stille Beerdigung in Karlsruhe .
Wir bitten von Beileidsbesuchen j

abzusehen .

■xx :

IJlargarete tKfein

u
(Friedrich £ffumme (

t
'

Verfobfe .

'Berlin -£ i<£ tenberg , Karlsruhe '■ H

GroHe Sendungeiserne Pfannen
oval und rund sind eingetroffen , sowie

Aluminium - Geschirr
in reicher Auswahl .

Richard Flohr, Äl
Kaiserstraße 59 , Haltestelle Hochschule .

Emaille - Geschirre
werden dauerhaft revariert snicht gelötet )

Geschirr-Reparatur -Ansialk Körnerstrahe 38
im Hof . Telephon 1421 .

StärR - iE OMsciie
wird zu jeder Zeit zum Stärken ,
Waschen u . Bügeln angenommen .
Lieferzeit binnen 14 Tagen .

Auch werden Annahmestellen angenommen .

OaiwMi -Malt Berthold Roll.
Bulach .

Neue Anlage Nr . 5 . Telephon Nr. 3186.
Annahmestellen : Kronenstr . 17 a, Joos .

Kriegstr . 167 , Krauß -
In Durlach : Bäderstr . , Kaiser .

JMUMWlW für Dos alte WnW -
gelinde u . sen WM oMm Misrude

Aufgestellt von Professor 7) r Karl Mo er .
1 ?>12 . «Äroh -Quart , mit 7 Seite : . Text und
20 ganzseitigen Abbildungen und Plänen
auf Mattkunuizruckvapigr Preis Mk. Ii. — .

M WMlslMl « Im » Ol
oberhalb Morbach. Bearbeitet von der Ge -
neraldirektion der Badischen Staatseisen -
bahnen . 1910 . Groh -Quart , 33 Seiten
Text und 43 Karten und Zeichnungen / ge -
Kunden in Halbleinen . Preis Mk . 6 .— .

•ItllMMIilMIMIIIUIMI
Die Preise versieben sich aus -
schließlich Teuerungsz »kchlaa.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und
auch vom Verlag :

11 WllerW Sofbuihhaniiliingm . d. t
Rittersir . 1 Karlsruhe i . Ä . Tel . Ä97

Todes - Anzeige .
Heute vormittag 1 •

ebter, treubesorgt
/ ater, Sohn , Bruder , fjehwager und Onkel

28 Uhr entschlief sanft mein innigst -
geliebter , treubesorgter , unvergeßlicher Mann , unser guter
Va . _ . .

Adolf Erb
im blühenden Alter von 36 Jahren.

Die Beerdigung findet Samstag nachm . M26 Uhr statt.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Elise Erb Wwe , und 2 Kinder ,
Karoline Erb Wwe .,
Juliu6 Erb und Familie ,
Wilhelm Erb und Familie ,
Ludwig Erb und Familie ,
Alfred Erb und Familie ,
Familie Reb,
Familie Bürgermeister Weber .

Hag * feld , den 4 . % eptember 1919 .

Apotheken .
folgende Apotheke « sind diesen Souutog «ei>!j

'
» et und haben in der lausenden Woche Nachtdienii -

Berthold -Avotheke . Rintheimerstrahe l .
Löweu - Avoiheke . Kaiserstraste 72.
Stadt - Avotliekc . Karlstraste 19 . . .
Sokien - Slvotlieke . Sofienftr . u . Uhlandstr . . . ^ " ^
Roseu - Avotoeke . Rüvvurrerstr . 29u «SiifcitiiM l :

Gottesdienste ?. September
E »«» «elische Stadtgemeiude . ^Gtodtkirch « . V4fl: Staötvikar Müller . 10 : Tck °n

Ravv . '412 : Christenlehre . Dekan Ravv .
Kleine Kirche , fi : Stadtorkar Müller
Schloßkirche . 1V: Sofdiakonus Brandl ,
^ ohanneskirchc . ^ 10 : Stadtvikar Köbel .
SitiMtinic . 30 : StaWirfi. Sckillim». M2 :

deraottesdienst . Stadtvfr . Noüde . . . .
(Äen- eindehnuS der Westsjadt . 10 : Sladtvik ^

Günther . W2 \ Christenlehre . Stadtvlr . S -bilUN^
Lutbeikirche . 'MO : Ttadtvikar Mütter . 11 : Kl »

deraottesdienst . Stadtmr . Weidemeier . -
Diakouiffenbauskirche . Vm . 10 : Psr . Katz . Abds '

iLS : Missionsstunde . Missionar Mauer .
Karl - Friedrid »-Gedächtniskirche (Stada . Mull >

dural . VAO : Gottesdienst . Pfarrverwalter
% 11 : Abendmadlsfeier .

E »a » gel . - l » th . Gemeinde (Slltc KriedboikaveU ^
Waldkornstr .l . Vm . >0 : Gottesd . Abendmani ^
seier nach Schluk des Hauvtaottesd . Beichte .

'
— Donnersta « . abds . 8 : Betstunde im Gemeint "
saal . Bismarckstrake 1 .

Abendandachten .
Kleine zitirche. Donnersiaa . k.
Lutfterkirche . Donnerstaa 8.
Lciertieim . Donnerstaa 8 .

Bereinöanaclegeuhciten . . .^
i? nan «el . ^ mei » deh - uc>. Geibelitr .

w o ch. abds . 8 : Iuaendbund tSöhne ) . — Tonne ' '
tpq . abds . 8 : Iuaendbnnd lTöchterl . PsarrncrN '

Beiertheim . Dieustaa : 8 : Mädcheniuacndliund -
— Mittwoch . >/-8 : Knabeniuaendbuirb . -r .

Evana . Stvdtmission . Adlerstr . SS . Z : Iunan .
Berein von ft-rl . Schweickert . Zäbrinaerstr . ;
4 : Iunafr .- Berein von Krl . Weber . ErbvriM'träne 12 . 4 : Iunafr . -Berein . Schw . Lene . Adie -
strafte 28 . 5 : Abcndaottesdienft . Insv .
8 : Blankren,versamml . . « rciwttr . 33 . 8 : Kon '
renz aller Mitarbeiter der Stadtmission . — ? «»
woch, abds . 8 : Bibelstundc . Stadtmiss .
Vrediatanöa . — Donnerstag, , abds . 8 : Geiana »»
Stadtm . Lieber . — fVtcitan , abds . 8 : Stbclft " " c
Schekielktr . :l"

. l . St . Hilfsaeistlicher Stfelcr .
Katholische Stadtaemeiude .

St . Stevhauokir » e 5 : !>rühm . : fi : Iii .
mit Aionatskomm . f . d . Äiänner u . Mäunersoo .
Utät : 7 : HI Messe in . Monatskouim . f . d .
W : Militärgottcsd . mit Pred . : ' -10 : Sauvt „ot !e>
dienst mit Hochamt u . Pred . : 'A12 : Kinderaottc
mit Predigt : 3 : Corvoris - Cdristi - Brndersch

Altes Tt . BiNlieutiusbaus . 8 : Amt .
St . Bcruharduokirche . 6 : ftrü6 « t7 : hl .

mit Generalkomm . d . Schulkinder , sowie d . »ta >. . .
lieh . Iugendver . : 8 : deutsche Singin . m . ^ re » >
' ^10 : Hauvtaottesd . mit Amt u . Bred . : '4l '. :
deraottesd . : ' 2:̂ : Corvoris - Cbristi -Brudcricna ^ . ,

Liebscaneukirche . ft- nitro , m . Monatskom
ö . Critkommunikantev ! 8 : deutsche Sinaw .
Predigt : VjlO : Hauvtaottesd . mit Sochaml u . ^ nj -
diat : tl : Ainderaottesd . : ? orvons -» » r >
Brnderschait . Donnerst « c». abds . Verlan
luna > der Iungsrauenkonaregation .

. Bonifatiuskirche . 0 : ftriifint . 11. Genci öl *
St . Aonifatiusrirme . e : wrunm n . ^ ul

komm . d . christl . Mütterver . : 7 : bl . Meise : 8 .
sche Singm . » . Pred . : ' ^ 10 : Hauvtaotteso .
Hochamt u . Predigt : V. 12 : Kinderaottesd, .

Gottes » . c ." t
aus . c qi?c>'

St . Peter - » nd Paulskirch « , ft : KrÄbw . : , ?a
'

ij «i
natskomm . d . Kinder u . deutsche Siuam . :
Krankenhaus ! : deutsche Siuam . m . Pred -.
Hochamt m . Brediat : ' 412 : Kiudergottesd .
BruderschastSundacht . . . . « . . - » tael

'
Beiertheim «St . Mickaelskirche ' . 0 :

' .>7 : ^ rübm . m . BtonatSkornni . der Ewuier ■
j ;

Schülerinnen : 8 : deutsche Singm . iuit . j,>' »lln Hochamt mit Prediat : nachm . 2 : CT" rr
Cl ' rikti -Bruderschaft mit Seaeu . . i >,,nes ^ '

Rllvvurr «St . Nikolauskirche ». 7 :
0 : Hochamt mit Predigt : 2 : Corporis - CbrlM
derschasts -Andacht . . «- »i ^ iael -

Gittuwinkel «St . ,>oseiskirchel . h : .i( iit '
7 : ivröJmt . «Monatskomm . d . Kinder ! :
mit Predigt : 2 : Corvoris - CSristi - Bruderiw ^
andarlit mit Seaen : 0 : Nolenkrau , i »

« lt - Katboliili,e Stavtqemeinde . ' ^ tcti '
stehungskirche .l 10 Uhr : Stadtvkarrer 0 . o jie „
wachs von Mannheim : Einführung des
Geistlichen Stadtvsarrer Kamiuski .

svriedenskirche d . Pietd .- Geqieinde Karl 1 . hxs-
Bm . !--10 : Predigt . Prediaer Nücker . 11 .
aottcsdienst . Nm . 4 : Iuugsr . -Ver . Abds . ^
laaabendfeier mit Liedervortrdgen u . un ' ^ „ r -
— Montag , abds . V*9 : Singstunde f . Männer _
- Mittwoch , abds . '49 : Bibel - u .
Donnerstag , abds . -49 : SingMe . f .

Neuavostoliiche Gemewde . Garlenstr . 1« » -
9 '/- , nachm . 4 : Gottesdienste . — Mrttwo « .
8 : Gottesdienst .

I
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